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Das Wochenende begann mit einer herz-
lichen und emotionalen Wiedersehens-
freude unter langjährigen Freunden und 
befreundeten Zahnärzten. Die Anwesen-
heit von Gründungsmitgliedern, Vorstand 
und Industriepartnern betont die Bedeu-
tung dieser gemeinsamen Erfolgs-
geschichte. Ein besonderer Moment war 
die Verleihung des Wimpels für „20 Jah-
re Curriculum Implantatprothetik II (CIP 
II)“, eine Auszeichnung des ProLab e.V. 
und Würdigung der Teilnehmer des da-
maligen Curriculum II im Jahr 2003 für die 
langjährige Expertise und insbesondere 
die 20-jährige Verbundenheit untereinan-
der. Mehr als 250 Teilnehmer haben in 

den 25 Jahren an insgesamt 16 hochkarä-
tigen Implantat-Curricula teilgenommen. 
„Unsere Industriepartner sind ein integra-
ler Bestandteil unseres Erfolgs. Nur durch 
ihre tatkräftige Unterstützung können wir 
als zuverlässige Partner im Bereich Im-
plantologie für Zahnärzte agieren. Wir 
kommen hier als Familie zusammen, als 
ProLab-Familie“, betonte Uwe Kanzler, 
Vorstandsvorsitzender der ProLab. Von al-
len genutzt wurde diese einmalige Gele-
genheit, die langjährigen Erfahrungen des 
Netzwerks ausgiebig zu feiern und neue 
Impulse für künftige Entwicklungen zu set-
zen. Auf der Jahreshauptversammlung 
der ProLab wurde der bisherige ehren-
amtliche Vorstand, bestehend aus Uwe 
Kanzler, Christian Reinsch und Raoul Ger-
hold, einstimmig wiedergewählt. Beson-
dere Erwähnung fand die langjährige Kas-
senprüferin Anke Brandt, die in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde. Nach den 
Formalitäten standen zwei Impulsvorträge 
im Fokus, die sich ganz gezielt an die Un-
ternehmer der ProLab-Familie richteten.

Zufriedene Mitarbeiter  
sind produktiver

Was können Unternehmen tun, um gezielt 
den Wohlfühlfaktor ihrer Belegschaft zu 
steigern? Hier kommen Feel-Good-Mana-
ger ins Spiel. Was zunächst ein bisschen 
ungewöhnlich klingt, kann helfen, das Be-
triebsklima zu verbessern. Dadurch erhöht 
sich die Mitarbeiterbindung und die Fluk-
tuation sinkt. Dr. Ralf Erich Schauer, Steu-
erberater und Fachberater für Heilberufe, 
erklärte damit den Sinn eines Feel-Good-

Managers für „Corporate Happiness in 
Dentallaboren und Zahnarztpraxen.“ 
Schauer zeigte Tipps und Tricks im Be-
reich der zusätzlichen Benefits für Mit-
arbeiter: „Nutzen Sie z. B. Gesundheitsleis-
tungen, Sachbezugsscheine etc. und ma-
chen Sie damit Ihre Mitarbeiter glücklicher, 
denn dadurch sind diese belastbarer und 
werden so zu Top-Performern.“ 

Glück hat, wer zufrieden ist

Die Botschaft von Prof. Dr. Volker Busch 
an das ProLab-Publikum war: „Es mag 
schwer sein, das Glück in uns zu ent-
decken, aber es ist unmöglich, es anders-
wo zu finden!“ Es zeigt, dass das Glück oft 
in den kleinen Dingen des Lebens liegt, 
„und dass wir es in uns selbst finden müs-
sen, anstatt es im Außen zu suchen.“ Mit 
viel Humor und faszinierenden Erkenntnis-
sen über Glück – von XS bis XXL – nahm 
der Referent, tätig in der Klinik für Psy-
chiatrie und Psychotherapie der Univer-
sität Regensburg, die Teilnehmer mit in 
die spannende Welt von Geist und Gehirn. 
Seine Take-home-Message: „Vergleicht 
Euch nicht, sondern bleibt immer bei Euch 
– Findet Euer Glück in kleinen XS-Momen-
ten und baut diese zu XXL-Momenten aus,
das ist der Weg zu einem erfüllteren und
glücklicheren Leben mit einem hohen Zu-
friedenheitswert.“

Das innere Feuer entfachen

Im Anschluss brachten 14 Kutschen die 
100 Teilnehmer zur Wildmoosalm für ei-
nen unvergesslichen Abend. Begrüßt von 

ProLab feiert 25. Jahrestreffen in Seefeld

Neue Impulse setzen
Ein Beitrag von Claudia Gabbert, Nordquadrat PR + Marketing, Hamburg

Mit einem spektakulären Event zelebrierte die ProLab e.V. Ende Oktober im österreichischen See-
feld das Jubiläum. Feiern mit 100 Mitgliedslaboren, Industriepartnern und Freunden stand im 
Mittelpunkt des 25. Jahrestreffens. Dafür bot sich das Alpin-Hotel Krumers in Seefeld mit spekta-
kulärem Alpen-Blick an. 
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      Uwe Kanzler begrüßte 100 
Teilnehmer beim 25. Jahrestreffen 
der ProLab Vereinigung
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drei talentierten Alphorn-Bläserinnen und 
kulinarischen Köstlichkeiten aus Tirol, er-
wartete die Gäste ein inspirierender Vor-
trag von Diplomsoziologe Lutz Langhoff. 
Mit beeindruckender Expertise in der 
„Kunst des Feuermachens“ entfachte er 
das innere Feuer der Zuhörer und enthüll-
te, wie man ehrgeizige Ziele für das eige-
ne Unternehmen erreichen kann: „Wenn 
das Feuer in Dir brennt, kannst Du alles für 
Dein Unternehmen, Deine Mitarbeiter und 
deine Produkte erreichen.“ Langhoff be-
tonte die Wichtigkeit von Vision und Vor-
stellungskraft: „Sieh nicht nach hinten, 
sondern in die Zukunft, also nur nach vor-
ne. Du brauchst eine gewisse Geschwin-
digkeit, um voranzukommen. Schau mit 
deinem Unternehmen nach vorne, um 
Stabilität zu erreichen und lebe nicht in 
der Vergangenheit.“ Als krönenden Höhe-
punkt entzündete der ehemalige Varieté-
künstler eine beeindruckende dreimeter-
hohe Feuersäule, die das Fest auf der 
Wildmoosalm einläutete.
Der abschließende Hüttenabend wurde 
von den Teilnehmern für Gespräche ge-
nutzt, auch außerhalb der fachlichen Un-
ternehmerwelt, Kontakte wurden ge-
knüpft und Freundschaften weiter vertieft. 
Das reflektierte auch Uwe Kanzler nach 
den Feierlichkeiten: „25 Jahre Pro Lab e.V. 
bedeutet  beste Kollegialität, Freundschaft, 
viele  Stunden gemeinsamer Fröhlichkeit, 
kollegialer Austausch, kollegiale Hilfe, ge-
meinsame Fortbildung, miteinander spre-
chen und die Dinge gemeinsam in die 
richtige Richtung bewegen.“ Das ist den 
Veranstaltern gelungen mit einer tollen 
Location, begeisternden Vorträgen und 

inspirierenden Gesprächen, so können die 
nächsten 25 Jahre kommen.

Join the ProLab

Seit seiner Gründung im Jahr 1998 hat 
sich der eingetragene Verein ProLab als 
Wegbereiter in der prothetischen Im-
plantat-Planung und Diagnostik einen 
festen Platz in der Dentalbranche ge-
schaffen. Durch seine klare Betonung der 
implantat-prothetischen Gesichtspunkte 
hat ProLab die Art und Weise, wie Zahn-
ärzte und Labore zusammenarbeiten, 
maßgeblich beeinflusst. Die Partner-
schaft zwischen ProLab und den teilneh-

menden Laboren und Zahnärzten schafft 
somit eine solide Grundlage für erfolgrei-
che Implantat-Behandlungen. Dental-
labore und Zahnärzte sind herzlich will-
kommen, auch von dem ProLab Erfolgs-
konzept zu profitieren. Diese Chance bie-
tet sich am 08./09. März 2024. Denn 
dann beginnt das 17. Curriculum Implan-
tatprothetik. Durch die Einführung digi-
taler Schulungsinhalte im Jahr 2022 wur-
de das Fortbildungskonzept weiter aus-
gebaut und modernisiert, um den stetig 
wachsenden Anforderungen der Dental-
branche gerecht zu werden. 

www.prolab.net

      Auszeichnung für 20 Jahre CIP 2 – Curriculum 
Implantatprothetik 
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      Die Vorträge fanden bei den Teilnehmenden reges 
Interesse.

>

      Einstimmige Wiederwahl des Vorstands „en bloc“ bei der 
Jahreshauptversammlung (v.l.): Christian Reinsch, Marcel Liedtke, Roman 
Dotzauer, Uwe Kanzler, Volker Wagner und Raoul Gerhold
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